
 

… und besuchen Sie das Museum im Amtsgerichtsgebäude von 
Bad Fredeburg. Dieses in Deutschland einzigartige Museum 

zeigt Requisiten aus der Justizgeschichte. 
Historische Gerichtsstätten, eine Gefängniszelle mit originalem 

Inventar, ehemaliges Büroinventar aus Gerichten sowie eine 

historische Gerichtsbibliothek zeigen die Welt der Justiz in der 

Vergangenheit. 
Der Bereich „Sonderfälle der Justizgeschichte“ erläutert die 

Epochen der Hexenverfolgung im Herzogtum Westfalen und 

die der Justiz im Nationalsozialismus. 
 

Anmeldung zur Führung: 
Josef Raulf, Telefon: 02974 900 222  

Dagmar Sträter-Müller, Tel: 02974 7005 
oder 

www.gerichtsmuseum.com 

 Gerichtsmuseum mitten in Bad Fredeburg 

 

Führungen finden nach Anmeldung statt. Treffpunkt ist 
vor dem Gebäude Im Ohle 6, Bad Fredeburg. 

 
Das 320 qm große Gerichtsmuseum befindet sich im 

Dachgeschoss des Amtsgerichtsgebäudes. Das Gebäude 

ist nicht barrierefrei. 
 

Der Gerichtmuseumsverein finanziert sich aus  
Mitgliederbeiträgen und Spenden, die gerne nach der 

Führung angenommen werden. 

 Führungen: 

Sie finden das Gerichtsmuseum in der Ortsmitte nahe 
der Kirche. Parkplätze gibt es vor und hinter dem Ge-

bäude. 

Einzigartig in Deutschland 

Grundbucheintragungsmaschine  

Justiz im Nationalsozialismus 

Gefängniszelle  

Siegelpresse 

Gerichtsschreiberei 

Erleben Sie eine spannende Reise durch 
die Geschichte der Gerichtsbarkeiten... 



Preußische Gerichtsbarkeit 

Justitia  

Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) 
Erstausgabe von 1900 

Flyere ntw urf: G ilb ert För tsch, Bad F rede bur g, Se pt. 2024  

14-tägige Führungen siehe Internet, 

Gruppenführungen nach Vereinbarung. 
 

Der Verein „Gerichtsmuseum Bad Fredeburg e. V.“ 
verfolgt als Zweck die Einrichtung, die Unterhaltung und das  

Betreiben des Gerichtsmuseums in Bad Fredeburg.  
Gegründet: 26. April 2002, Beitrag: 12 Euro/Jahr.  

www.gerichtsmuseum.com  


